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GRUßWORTE 

Lößnitzer Heimatbla—Dezember 2023 

Weihnachtsgruß des Bürgermeisters 
Liebe Lößnitzerinnen, liebe Lößnitzer, 
sehr geehrte Leserinnen und Leser unseres Heimatblaes, 
 

wenn ich die letzten Wochen im Dezember Revue passieren 
lasse, stelle ich eines fest – das moderne Leben oder das, 
was wir dafür halten, hat uns wieder fest im Gri – Termine, 
Zeitdruck, Hast und Stress. Diese Tatsache wird mir aber 
besonders deutlich, wenn ich meine Grußworte zum Ende 
der letzten drei Jahre anschaue. Eine Zeit, in der wir unser 
Leben radikal entschleunigen und auf Distanz gehen muss-
ten, die in eine Periode der Unsicherheit, steigenden Kosten 
und wesentlichen Veränderungen unseres Umfeldes mün-
dete – auch verursacht durch einen Krieg mien in Europa, 
den die meisten von uns sicher nicht für möglich gehalten 
häen. 

Eines der größeren Ereignisse in diesem Jahr war die Wieder-
erönung unserer sanierten Grundschule in der Lößnitzer 
Altstadt – erbaut im Jahr 1895. Am Tag der oenen Tür, den 
wir durchgeführt haen, waren sehr viele Lößnitzer Bürger 
verschiedener Generationen erschienen und haen sich die 
neu gestalteten Räume angesehen. Viele der Interessenten 
haen selbst früher diese Schule besucht – auch ich, meine 
Eltern und meine Kinder haben hier einen Teil ihres Lebens-
weges absolviert. 1895 – das bedeutet 128 Jahre Lößnitzer 
Schulgeschichte. Was würden wir erfahren, wenn die Wände 
sprechen und uns mieilen könnten, was die Schüler und 
Lehrer in den jeweiligen Zeitepochen erlebt, was sie be-
schäftigt, was sie bedrückt oder was sie zufrieden gemacht 
hat? Bei einem Zeitraum von etwa 25 Jahren sprechen wir 
von einer Generation – aktuell macht also schon die sechste 
Generation die ersten Schrie auf ihrem Ausbildungsweg. 
Eines ist mir an diesem Tag im altehrwürdigen Gebäude, in 
dem junge wie ältere Menschen erschienen und von ihren 
Erlebnissen als Kinder im jeweiligen Klassenzimmer berichtet 
haen, noch einmal ganz deutlich geworden. Wir alle sind 
nur ein Gast auf Zeit in dieser Welt, in unserer Stadt und in 
unserer Gesellschaft. Wir kommen und wir gehen alle auch 
wieder – viele Dinge, wie die Schule, bleiben. Wir überneh-
men die Geschicke und Strukturen von unseren Vorfahren 
und geben sie irgendwann weiter in die Hände unserer Kin-
der und Enkel. 

Da macht es natürlich große Freude und auch zufrieden, 
wenn ein derart historisches Gebäude im sanierten und 
auch vervollständigten Zustand an die nächste Generation 
weitergegeben werden kann – ich danke dabei auch allen 
Stadträten, Lehrern und Angestellten unseres Kinderhor-
tes sowie den Mitarbeitern unserer Verwaltung, dass die-
ses Ergebnis erreicht worden ist. Gemeinsam haben wir – 
so denke ich – gute Spuren hinterlassen. 
Kommt es darauf nicht eigentlich auch an – was wir aus 
unserer Zeit als Gast auf dieser Erde machen? 
Was denkt sich momentan eigentlich so mancher auf die-
ser Welt, welche Spuren er hinterlässt? 

Ich freue mich aber, dass es in unserer Stadt sehr viele 
Menschen gibt, die sich in die Entwicklung unserer Kommu-
ne einbringen, mitgestalten und vor allem für ein Ziel, eine 
Ansicht oder eine Idee stehen – Leute die gegen vieles oder 
alles sind, gibt es natürlich auch. 
Es liegt doch aber an uns gemeinsam, dass wir die Dinge, 
die uns von vorangegangenen Generationen anvertraut 
worden sind, erhalten, aufwerten, gestalten und in einem 
guten Zustand in die Hände unserer Kinder weitergeben. 
Sie alle sind dazu aufgerufen, als Bürger unserer Stadt mit-
zugehen auf diesem Weg. Ich freue mich auf viele gemein-
same Aktivitäten im kommenden Jahr und bedanke mich 
bei allen, die schon so oft ihre Stadt mitgestaltet und be-
lebt haben.       
 

Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes Jahr 2024. 
 

Ihr Bürgermeister Alexander Troll          



Sehr geehrte Tierhalter/-innen,  
 

bie beachten Sie, dass Sie als Tierhalter/-
in von Pferden, Rindern, Schweinen, 
Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.  
 

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren 
Tierbestand ist Voraussetzung für: 
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tier-

seuchenkasse im Tierseuchenfall,  
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an 

den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und 
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die 

Sächsische Tierseuchenkasse.  
 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tier-
halter/-innen erhalten Ende Dezember 2023 einen Meldebo-
gen per Post. Sollte dieser bis Mie Januar 2024 nicht bei 
Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bie bei der Säch-
sischen Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben. 
Tierhalter/-innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Mel-
deauorderung per E-Mail. 
 

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung 
sind die am Stichtag 1. Januar 2024 vorhandenen Tiere zu 
melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2024 Ihren Bei-
tragsbescheid. 
 

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 
des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesund-
heitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der 
Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse, un-
abhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich 
oder zu privaten Zwecken halten. 
 

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei 
dem für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.  
 

Bie unbedingt beachten: 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen 
Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. 
Zudem können Sie, als gemeldete/-r Tierhalter/-in u. a. Ihr 
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), 
erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre 
bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere ein-
sehen.   
 
Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 
01099 Dresden 
Tel: +49 351 80608-30 
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de  
Internet: www.tsk-sachsen.de 

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseu-
chenkasse zur Tierbestandsmeldung 2024 Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

ein schönes und sehr erfolgreiches Jahr liegt nun fast hinter 
uns. Vielfältige Feste, Jubiläen, Feiern und Veranstaltungen 
wurden gemeinsam begangen.  
Und glauben Sie mir, unser 10. Dorf- und Vereinsfest 
„DRAFFALLER 627“ war unbeschreiblich. Viele von Ihnen wa-
ren beteiligt. Ein Organisationskomitee saß häufig zusam-
men und manchmal prallten sehr unterschiedliche Meinun-
gen aufeinander! Wie sollte es auch anders sein? Denn jeder 
wollte seinen Beitrag leisten und gelegentlich war es nicht 
einfach, alles unter einen Hut zu bringen. Aber wie heißt es 
so schön: „Ende gut, alles gut.“ So war es schließlich auch. 
Ein wunderbares Fest bei bestem Weer sorgte für eine 
fröhliche und ausgelassene Atmosphäre. Und erst der Fest-
umzug! Viele beteiligten sich völlig uneigennützig. Ob aktiv 
bei der Gestaltung des Festumzugs oder zuhause vorm ge-
schmückten Haus, vor dem herausgeputzten Grundstück – 
wir alle waren dabei. Richtig so! Es war eine großartige Gele-
genheit zu zeigen, wie schön es sich in Aalter leben, woh-
nen und lieben lässt. 
All diese Dinge wären ohne die vielen engagierten Helfer 
nicht möglich gewesen. Viele hilfreiche Hände, die ohne gro-
ßes Bien fleißig zugefasst haen, waren und sind notwen-
dig zum Gelingen eines Festes oder einer Feier. Was sollte 
denn werden, wenn nicht zum Beispiel die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr da wären? Wer organisiert in seiner 
knappen Freizeit das Training, den Spielbetrieb und die vie-
len Aktivitäten rund um und auf dem Fußballplatz? 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen, den Genannten 
und auch ungenannten Helfern, bedanken. Viele von uns 
engagieren sich und bringen sich für unser Gemeinwohl ein. 
Wir dürfen stolz auf das Erreichte sein und können, bei allen 
Widernissen des Lebens, optimistisch in die Zukunft blicken. 
Ob Skilift im Winter, Freibad im Sommer, die Naturherberge, 
unsere Kirchgemeinden, unsere Gartenvereine oder der 
vielfältig genutzte Sportplatz im Herzen unseres Ortsteils 
mit unserer Grundschule im Grünen zeigen deutlich – unser 
Ort ist lebenswert. 
Gerade deshalb haben wir alle am ersten Juniwochenende 
friedlich, harmonisch und sehr intensiv unser „DRAFFALLER 
627“ genießen können.   

 

Für die letzten Tage des Jahres wünsche ich uns allen eine 
ruhige und besinnliche Zeit im Kreise der Familie, der Ver-
wandten, Freunde und Bekannten. Ein gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie ein friedvolles, gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2024 wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern 
von Aalter und der Stadt Lößnitz. 
 
 

Ihr Ortsvorsteher Klaus-Dieter Kalauch 
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GRUßWORTE 

Weihnachtsgruß des Ortsvorstehers 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 



Satzung der Stadt Lößnitz über die Entschädi-
gung für ehrenamtliche Tätigkeit 
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Aufgrund von § 4 Abs. 1 i. V. m. § 21 Abs. 1 Satz 2 und 3, Abs. 2 
und 3 sowie § 64 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. 2018, S. 62ɣ, zuletzt ge-
ändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 20.12.2022 
(SächsGVBl. S. 705ɣ sowie § 52 Abs. 2 des Gesetzes über die 
Schiedsstellen in den Gemeinden des Freistaates Sachsen 
und über die Anerkennung von Gütestellen im Sinne des  
§ 794 Abs. 1 Nr. 1 der Zivilprozessordnung (Sächsisches 
Schieds- und Gütestellengesetz – SächsSchiedsGütStG) 
vom 27.05.1999 (SächsGVBl. 1999, S. 247ɣ, zuletzt geändert 
durch Artikel 2 Abs. 13 des Gesetzes vom 05.04.2019 
(SächsGVBl. S. 245ɣ hat der Stadtrat der Stadt Lößnitz in der 
Sitzung am 07.12.2023 folgende Satzung beschlossen: 
 

Inhaltsübersicht 
§ 1 Entschädigung nach Durchschnissätzen 
§ 2 Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme 
§ 3 Aufwandsentschädigung für ehrenamtlich Tätige in kom-
munalen Gremien 
§ 4 Entschädigung für sonstige ehrenamtlich Tätige 
§ 5 Reisekostenvergütung 
§ 6 Inkrafreten 
 

§ 1 Entschädigung nach Durchschnissätzen 
ɢ1ɣ Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen 
und ihres Verdienstausfalles nach einheitlichen Durch-
schnissätzen. Ehrenamtlich Tätige, bei denen kein Ver-
dienstausfall entsteht, erhalten den gleichen einheitlichen 
Durchschnissatz als Ersatz ihrer Auslagen und für ihren mit 
der Ausübung der ehrenamtlichen Tätigkeit verbundenen 
Zeitaufwand. 
ɢ2ɣ Der Durchschnissatz beträgt bei einer zeitlichen Inan-

spruchnahme  
- bis zu 3 Stunden     15,00 € 
- von mehr als 3 bis zu 6 Stunden   25,00 € 
- von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz)  35,00 € 

ɢ3ɣ Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am 
selben Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchstsatz 
nach Abs. 2 nicht übersteigen. 

 

§ 2 Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme 
ɢ1ɣ Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird 
je eine halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendi-
gung hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt 
der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten 
weniger als eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeitab-
stand zwischen Beendigung der ersten und Beginn der zwei-
ten Tätigkeit zugerechnet werden. 
ɢ2ɣ Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächli-
chen, notwendigerweise für die Dienstverrichtung entstan-
denen Zeitaufwand berechnet. 
ɢ3ɣ Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei 
Sitzungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die Dauer 
der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die 
Vorschriften des Absatzes 1 bleiben unberührt. Besichtigun-
gen, die unmielbar vor oder nach einer Sitzung stafinden, 
werden in die Sitzung eingerechnet. 

 

§ 3 Aufwandsentschädigung für ehrenamtlich Tätige in 
kommunalen Gremien 
ɢ1ɣStadträte, Ortschaftsräte sowie sonstige Mitglieder die-
ser Gremien, der Ausschüsse und Beiräte des Stadtrates 
und des Ortschaftsrates erhalten für die Ausübung ihres 
Ehrenamtes eine Aufwandsentschädigung in Form eines 
Sitzungsgeldes in Höhe von 30,00 € je Sitzung. 
ɢ2ɣDer erste ehrenamtliche Stellvertreter des Bürgermeis-
ters erhält zusätzlich zum Sitzungsgeld entsprechend Abs. 
1 eine Aufwandsentschädigung in Form eines monatlichen 
Grundbetrages in Höhe von 30,00 €. 
ɢ3ɣDer zweite ehrenamtliche Stellvertreter des Bürgermeis-
ters erhält zusätzlich zum Sitzungsgeld entsprechend Abs. 
1 eine Aufwandsentschädigung in Form eines monatlichen 
Grundbetrages in Höhe von 20,00 € 
ɢ4ɣDer ehrenamtliche Stellvertreter des Ortsvorstehers 
erhält zusätzlich zum Sitzungsgeld entsprechend Abs. 1 
eine Aufwandsentschädigung in Form eines monatlichen 
Grundbetrages in Höhe von 10,00 €. 
ɢ5ɣBei mehreren unmielbar aufeinanderfolgenden Sitzun-
gen desselben Gremiums wird nur ein Sitzungsgeld gezahlt. 
ɢ6ɣDie den ehrenamtlich Tätigen zustehende Aufwands-
entschädigung wird diesen am Halbjahresende gezahlt. 

 

§ 4 Entschädigung für sonstige ehrenamtlich Tätige 
ɢ1ɣDie sonstigen ehrenamtlich Tätigen erhalten für die Aus-
übung ihres Ehrenamtes anstelle einer Entschädigung nach 
§ 1 einen festgesetzten Entschädigungsbetrag. Dieser Ent-
schädigungsbetrag beträgt für den/die: 

1ɣ Friedensrichter/in 80,00 €/Monat 
2ɣ stellvertretende/n Friedensrichter/in 50,00 €/Monat 
3ɣ Wegewart/in      80,00 €/Monat 
4ɣ Ortschronist/in     80,00 €/Monat 
5ɣ Gleichstellungsbeauftragte/r 80,00 €/Monat 
6ɣ Ehrenamtlich Tätige nach § 3 Nr. 26 und 26 a Einkom-

menssteuergesetz in Abhängigkeit ihrer Wochen-
einsatzzeit – maximal bis zur Höhe der monatlichen 
Freigrenze  z. Z. 250,-EUR 

ɢ2ɣ Die ehrenamtlich Tätigen nach Abs. 1 Nr. 1-5 erhalten 
ihre Entschädigung jeweils zum Halbjahresende. 
 

§ 5 Reisekostenvergütung 
Bei Verrichtungen im Zusammenhang mit der ehrenamtli-
chen Tätigkeit außerhalb des Stadtgebietes erhalten eh-
renamtlich Tätige neben einer Entschädigung nach § 1, 
§ 3 Abs. 1-4 oder § 4 Abs. 1 einen Reisekostenersatz in ent-
sprechender Anwendung der Bestimmungen des Sächsi-
schen Reisekostengesetzes. Soweit für bestimmte ehren-
amtliche Tätigkeiten andere Reisekostenbestimmungen 
gelten, erfolgt die Berechnung auf deren Grundlage. 
 

§ 6 Inkrafreten 
ɢ1ɣ Die Satzung tri rückwirkend zum 01.07.2023 in Kraft. 
ɢ2ɣ Mit Inkrafreten dieser Satzung tri die Entschädi-
gungssatzung vom 11.01.2019 (veröentlicht im Amtsbla 
Nr. 343 vom 25.01.2019ɣ außer Kraft. 
 

Lößnitz, den 08.12.2023 
 
 
Alexander Troll            
Bürgermeister        Siegel   

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 



Die nächste öentliche Sitzung des Stadtrates findet am  
Miwoch, den 03.01.2024, um 18:00 Uhr im Bürgerhaus sta.  
Die Tagesordnung finden Sie auf der Internetseite der Stadt Lößnitz 
sowie an der Bekanntmachungstafel am Rathaus.  

Stadtratssitzung im Januar 

Lößnitzer Heimatbla—Dezember 2023 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN Önungszeiten  
der Stadtverwaltung 
Montag 9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 
  13:30 - 18:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 
  13:30 - 18:00 Uhr 
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 
 

Telefon:   03771/5575-0 
 

E-Mail:   mail@stadt-loessnitz.de 
 

Notrufe 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117 
Lebensbedrohliche Notfälle:  112 
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de 
 

Apotheken   0800/0022833 
  www.aponet.de 
Giftnotruf  0361/730730 
Polizei   110 
Polizeirevier Aue  03771/120 
 

Entstör- und Havariedienste 
Fernwärme  0174/9798606 
einsEnergie (Gas) 0371/451444 
MitnetzStrom 0800/2305070 
ZWW  03774/1440 
ZAST  03771/450390 

Impressum 
Herausgeber 
Stadt Lößnitz, vertreten durch den Bürgermeister 
Alexander Troll 
 

Redaktion/amtlicher Teil/Anzeigen 
Hauptamt der Stadtverwaltung, 
Marktplatz 1, 08294 Lößnitz, Tel: 03771/5575-31,  
E-Mail: b.lohse@stadt-loessnitz.de 
Die in den Beiträgen von Vereinen und Verbänden 
geäußerten Meinungen müssen nicht die Meinung 
der Redaktion widerspiegeln. Verantwortlich für den 
Inhalt der Anzeigen ist der Anzeigenauftraggeber.  
Es gilt die aktuelle Anzeigenpreisliste. 
 

Druck 
Druckerei und Verlag Mike Rockstroh,  
Schneeberger Str. 91, 08280 Aue-Bad Schlema 
 

Lektorat 
Textbasis S. Schmidt, Johannisstr. 1, 08294 Lößnitz 
 

Vertrieb  
Verlag Anzeigenbläer GmbH Chemnitz,  
Brückenstr. 15, 09111 Chemnitz 
Auflagenhöhe: 4.300 Stück 
Erscheinung: i. d. R. zum letzten Freitag im Monat 
durch kostenlose Zustellung an alle Haushalte der 
Stadt Lößnitz und ihrer Ortsteile.  

Hinweis auf die Unbeachtlichkeitsregelung 
 

Die Satzung der Stadt Lößnitz über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätig-
keit (Entschädigungssatzung) in der Fassung vom 08.12.2023, 
die der Stadtrat der Stadt Lößnitz am 07.12.2023 beschlossen hat,  
wird hiermit öentlich bekannt gemacht. 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften kann gegen diese Satzung 
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn, dass 

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die 

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Ge-

setzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der Jahresfrist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der Stadt 

unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach den Ziern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der im § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. 
 

Lößnitz, den 08.12.2023 
 
 
 
Alexander Troll      Siegel 
Bürgermeister 

Beschlussfassung zur örtlichen Prüfung des Jahresabschlusses 2019 der Stadt 
Lößnitz, Beschluss-Nr. SR/2023/0056 
Der Stadtrat beschließt, die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BHB Treuhand GmbH 
aus Dresden mit der örtlichen Prüfung des Jahresabschlusses 2019 der Stadt 
Lößnitz gemäß §§ 104 und 106 Abs. 1 SächsGemO zu beauftragen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  14 Nein-Stimmen:  0  Stimmenthaltungen:  0 
einstimmig angenommen 
 
 
 

Beschlussfassung zur Entschädigungssatzung der Stadt Lößnitz, Beschluss-
Nr. SR/2023/0059 
Der Stadtrat der Stadt Lößnitz beschließt die „Satzung der Stadt Lößnitz über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit (Entschädigungssatzung)“ in der bei-
gefügten Form. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  13  Nein-Stimmen:  0  Stimmenthaltungen:  1 
mehrheitlich angenommen 

Ende der öentlichen Bekanntmachungen 

Die nächste Ausgabe des Lößnitzer  
Heimatblaes erscheint  

am  26. Januar. 
Der Einsendeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist  
am 11. Januar 2024, 12:00 Uhr.  
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Im öentlichen Teil der 46. Sitzung des Stadtrates am 
07.12.2023 wurden u.a. nachfolgende Beschlüsse gefasst: 

AUS DEM STADTRAT 



Ab sofort hat die Stadt Lößnitz folgende 
Stellflächen/Garagen zu vermieten:  
 

· Parkplatz an der Putzwolle 
· Obere Bahnhofstraße 
· Garagenhof Schneeberger Straße:  
 4 Motorradstellplätze 
· Korbgasse: 1 Wohnmobilplatz und 2 Pkw-Stellplätze 
· 9 Stellplätze in Aalter, Hauptstraße nahe Freibad 
· 1 Garage in der Lenkersdorfer Straße 
 

Bei Fragen wenden Sie sich bie an Marcus Koschnicke, 
Sachgebiet Liegenschaften, Tel. 03771/5575-24 oder  
E-Mail m.koschnicke@stadt-loessnitz.de 

Önungszeiten des Einwohnermeldeamtes 
zwischen Weihnachten und Neujahr 

AUS DEM RATHAUS 
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Freie Stellplätze 

Das Einwohnermeldeamt hat zwischen Weihnachten und 
Silvester regulär geönet. 
 

Es gelten die allgemeinen Önungszeiten: 
 

Donnerstag, 28.12.2023          9:00 Uhr – 12:00 Uhr                           
    13:30 Uhr – 18:00 Uhr   
  

Freitag, 29.12.2023   9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
 

Telefon 03771/5575-38 
 

Wir wünschen allen ein ruhiges und besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024. 

Wir gratulieren ganz herzlich zum Gewerbejubiläum: 
Auf stolze 30 Jahre kann die Firma Bauer Werkzeugbau und 
Stanzerei GmbH zurückblicken. Das Unternehmen existiert 
bereits seit 1914 am Standort Lößnitz. 1993 entstand letzt-
lich die aktuelle Firma und wird seitdem erfolgreich geführt. 
Bürgermeister Alexander Troll beglückwünschte die Ge-
schäftsführer, Isolde und Jens Bauer persönlich und über-
brachte einen Blumengruß verbunden mit den besten Wün-
schen des Lößnitzer Stadtrates. 
 
Herzlichen Glückwunsch 
ebenfalls an Herrn René 
Krause. Das Fachgeschäft 
für IT und Kommunikation 
– proicom – feiert in die-
sem Jahr 25-jähriges Jubi-
läum. Anlässlich dieses 
Ehrentages überreichte 
Herr Krause der Lößnitzer 
Stiftung zur Unterstützung 
krebskranker Menschen 
einen Spendenscheck in 
Höhe von 250 Euro – Bür-
germeister Alexander Troll 
nahm diesen entgegen und 
bedankt sich im Namen der Stiftung ganz herzlich. 
 
Gratulieren konnte Bürgermeister Alexander Troll auch 
Joachim Simon, der mit seiner Gaststäe Lößnitzblick  
30-jähriges Gewerbejubiläum feiert. Der Gaststäenbe-
trieb ist zwar nicht mehr in vollem Gange – es wird dennoch 
ein Abholservice für Montag, Dienstag und Freitag angebo-
ten – nähere Informationen erfahren Sie gern unter 
0174/8506883. 
 
Ebenfalls zum 30-jährigen Jubiläum beglückwünschte der 
Bürgermeister Frau Bärbel Seltmann, welche auf dem 
Lößnitzer Marktplatz die Postagentur betreibt. Neben den 
typischen Dienstleistungen einer Postfiliale bietet das La-
dengeschäft eine gute Auswahl regionaler Produkte sowie 
Waren des täglichen Bedarfs, Kleidung und Geschenkartikel 
an. 
 
Wir bedanken uns bei allen Unternehmern für Ihr Engage-
ment zum Wohle der Stadt Lößnitz und wünschen Ihnen so-
wie Ihren Familien für die Zukunft alles Gute, Gesundheit 
sowie weiterhin viel Erfolg und zufriedene Kunden. 
 
Auch Ihr Gewerbe feiert bald ein Jubiläum? Dann melden Sie 
dieses jederzeit gerne per Mail an mail@stadt-loessnitz.de 
oder das Kontaktformular auf unserer Homepage www.stadt
-loessnitz.de, aber auch telefonisch im Büro des Bürger-
meisters unter 03771/5575-13.  

In Gedenken 

Gewerbejubiläen – Oktober bis Dezember 2023 

 

NACHRUF 
 
 

Wir trauern um unseren  
ehemaligen Mitarbeiter   

 
 

Herrn Jürgen Weidauer  
 
 

der im Alter von 80 Jahren verstorben ist. 
 
 

Während seiner langjährigen Tätigkeit im Bauhof 
der Stadt Lößnitz hae sich der Verstorbene als 

aufrichtiger und geschätzter Mitarbeiter erwiesen. 
 
 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen. 
 
 

STADTVERWALTUNG LÖßNITZ 
 

Bürgermeister     Personalrat     Mitarbeiter 
 

Lößnitz, im November 2023 
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AUS DEM RATHAUS 

Liebe Lößnitzer Bürgerinnen und Bürger, 
 

damit wir gemeinsam gut durch den Winter kommen, möch-
ten wir Sie an die Räum- und Streupflicht erinnern. Diese ist 
in der gültigen Winterdienstsatzung der Stadt Lößnitz ver-
ankert.  
Bie beachten Sie: 

· für Fußwege bzw. auch bei Gassen und Straßen ohne 
Fußweg bis 1,50 Meter von der Grundstückgrenze gel-
ten Ihre Anliegerpflichten 

· o. g. Bereiche müssen werktags bis 7 Uhr, sonn- und 
feiertags bis 8 Uhr geräumt und gestreut sein 

· die Räum- und Streupflicht endet um 20 Uhr 
· prinzipiell sollten Schnee und Eis mechanisch geräumt 

und dann mit rutschhemmenden Material, wie z. B. 
Sand oder Spli gestreut werden 

· Ihre Anliegerpflichten bestehen laut Satzung inner-
halb der geschlossenen Ortslage 

· der durchfahrende Winterdienst der Stadt Lößnitz 
entbindet Sie nicht von Ihrer Räum- und Streupflicht 

 

Schnee von den Gehwegen auf die Fahrbahn? Bie nicht! 
Wenn es dauerhaft schneit, wird die weiße Pracht schnell 
zum Problem. Bie häufen Sie den geräumten Schnee auf 
dem restlichen Teil des Gehwegs an. Schieben Sie ihn nicht 
auf die Fahrbahn (Unfallgefahr!) oder auf das geräumte 
Nachbargrundstück! Denken Sie bie auch daran, die Stra-
ßenrinnen und Straßeneinläufe freizuhalten. 
 

Der städtische Winterdienst: überall und gleichzeitig? 
Bie haben Sie Verständnis, wenn die Räumfahrzeuge bei 
Schneefall nicht überall und gleichzeitig sein können. Die 
Mitarbeiter des Bauhofes versuchen nach Möglichkeit, so 
schnell wie möglich alle wichtigen Straßen frei zu räumen. 
Das Sächsische Straßengesetz unterteilt die Beräumung in 
Prioritäten: 

· Priorität 1: Gefahrenstellen an Durchgangsstraßen und 
Straßen mit Busverkehr sowie Zufahrten zu Feuerwehr 
und Versorgungseinrichtungen 

· Priorität 2: Sammelstraßen in Wohn- und Gewerbege-
bieten 

· Priorität 3: reine Anliegerstraßen in Wohngebieten und 
sonstige Straßen 

 

Von Mie November bis Mie März sind der städtische Bau-
hof mit seinen Mitarbeitern und Drifirmen in Winterbereit-
schaft. Der Räumdienst findet nicht rund um die Uhr sta. In 
den Nachtstunden erfolgt kein Winterdienst. 
 

Unsere Bie: Parken Sie Ihre Fahrzeuge so auf der Straße 
ab, dass die Räum- und Streufahrzeuge gefahrlos durchfah-
ren können. Es kann passieren, dass das Räumfahrzeug Ihre 
freigemachten Zufahrten bzw. Ihre Arbeit teilweise zu-
nichtemacht. Das ist keine Absicht, mitunter nicht anders 
möglich. Unsere Mitarbeiter wissen um Ihre Mühe und be-
mühen sich, rücksichtsvoll zu räumen. 
 

Streumaterial: Bie keine Selbstbedienung! 
Die im Stadtgebiet aufgestellten Streukästen sind für das 
Streuen von öentlichen Verkehrsflächen gedacht. Grund-
stückeigentümer bevorraten entsprechendes Streugut 
bie selbst. Wenn Sie Mieter sind, dann nutzen Sie bie das 
Material, das Ihnen Ihr Vermieter zur Verfügung stellt. Eine 
Bereitstellung von Streugut über den städtischen Bauhof 
ist nicht möglich. 
 

Wichtig für Sie: Nicht durchgeführter Winterdienst bzw. 
ein Missachten der Anliegerpflichten durch die Grundstück-
seigentümer kann in Schadensfäl-
len zu Haftungsansprüchen füh-
ren. Details zur Winterdienstsat-
zung der Stadt Lößnitz finden Sie 
auf der Internetseite unter 
www.loessnitz.de in der Rubrik 
Satzungen und Verordnungen im 
Menüpunkt Stadt und Verwaltung 
oder hier als Link: 
 
 

Für weitere Informationen stehen Ihnen die Mitarbeiter des 
Bauhofes gern zur Verfügung. 

Winterdienst in der Stadt Lößnitz 



Sportlich unterwegs  
Unsere Vorschüler haen am Samstag, dem 
25.11.2023 die große Ehre, bei einem Spiel 
des 2. Handballligisten EHV Aue als Einlauf-
kids dabei zu sein! Dies wurde von der Trai-
nerin der Kinder, Frau Hohenhausen organi-
siert. Sie ist vom SG Nickelhüe Aue e.V., 
welcher mit uns eine Kooperation unterhält. 
Aller 14 Tage trainiert sie unsere Vorschüler im „Spiel mit 
dem Ball“. Dort lernen und festigen die Kinder ihre Teamfä-
higkeit, ihre Ausdauer und ihr Fair Play auf spielerische Art 
und Weise.  
Danke für dieses einmalige Erlebnis für unsere Vorschüler!  
 

Heimliches zur Weihnachtszeit 
Der Dezember stand ganz im Zeichen der Heimlichkeit, Vor-
freude aber auch Besinnlichkeit.  
Am 06.12.2023 besuchte natürlich der Nikolaus unsere Ein-
richtung und brachte den Kindern, die ihre Schuhe fleißig 
geputzt haen, ein kleines Geschenk. 

Höhepunkt am Nikolaustag war außerdem unser jährlich 
stafindender Weihnachtsmarkt, dieser wurde pünktlich um 
15:15 Uhr von unseren Vorschulkindern im Hortgarten erö-
net. Bei bestem Winterweer konnten die Besucher viele 
Stände mit verschiedenen Weihnachtsbasteleien und Le-
ckereien für jedermann, Stockbrot an der Feuerschale sowie 
Kinderschminken und Tombola besuchen. Außerdem be-
suchten uns die Erzgebirgischen Blasmusikanten Zwönitz/
Aalter e.V. und selbstverständlich auch der Weihnachts-
mann. 
Am 09.12.2023 traten unsere Hortkinder auf dem Winter-
markt im Wohngebiet Neustadt auf. Sie sangen Lieder und 
gestalteten ein kleines Programm aus Liedern und Gedich-
ten. Diese gaben sie als Zugabe noch einmal in der Woche 
darauf im „Pflegeheim am Berg“ zum Besten. Genauso wie 
unsere Bienen- und Eichhörnchengruppe, die den Bewoh-
nern und Mitarbeitern einen kleinen Besuch abstaeten und 
kleine, selbstgemachte Geschenke mit im Gepäck haen. 
 

Für alle abgebildeten Personen liegt eine Einverständniser-
klärung für die Veröentlichung vor. 
 

Wir freuen uns und halten Sie mit einer monatlichen 
Fotodokumentation auf dem Laufenden! Bleiben Sie 
gespannt!     
 
Das Team der AWO Kita Knirpsenland wünscht eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für 2024! 

KITAS & SCHULEN 

AWO Kita Knirpsenland 
Martinstag 
Am Freitagvormiag vor dem Martinstag spiel-
ten uns die Käferkinder die Geschichte von St. 
Martin vor. Gemeinsam sangen wir dazu ein Lied. Anschlie-
ßend gab es leckeren Kinderpunsch und selbstgebackene 
Herzen zum Teilen. Für die St. Martins-Laternenumzüge im 
Ort haben alle Gruppen Laternen gebastelt.  

Bundesweiter Vorlesetag 
Am 17.11.2023 fand der bundesweite Vorlesetag sta. Wie in 
den letzten Jahren schon, haben wir uns wieder mit ange-
meldet. In jeder Gruppe warteten die Kinder gespannt, wer 
zum vorlesen kommt und welche Geschichten sie hören wer-
den. Eltern und Großeltern haben uns dabei unterstützt. Für 
die Kinder ein schönes Erlebnis, wenn mal jemand anderes 
vorliest. "Vorlesen verbindet" 
 

So viel Heimlichkeit, in der Weihnachtszeit 
Wir genießen die schöne Weihnachtszeit und machen es uns 
mit den Kindern gemütlich. Überall wird gebacken und ge-
bastelt. In der Naturgruppe ist ganz heimlich ein Wichtel ein-
gezogen. Und in der Kindervilla gibt es ein munteres Treiben 
im Mäusehaus. 
 

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit, besinn-
liche Feiertage und einen guten Start in das neue Jahr. 
 

FSJ/BFD 
Wir haben noch immer eine Stelle für ein „Freiwillig soziales 
Jahr“ frei.  
Wer noch etwas Zeit braucht, um sich beruflich zu orientie-
ren oder in einen sozialen Beruf rein schnuppern möchte, 
kann sich gerne bei uns oder unserem Kooperationspartner 
Verein „Freiwillig im Erzgebirge“ bewerben.  
 

Auch für den „Bundesfreiwilligendienst“ sind wir Einsatzstel-
le und arbeiten mit dem Verein „Freiwillig im Erzgebirge“ zu-
sammen. Erwachsene ab 27 Jahren können sich im Haus-
meisterbereich, Gartenbereich oder Hauswirtschaftsbereich 
neu orientieren oder Überbrückungszeiten sinnvoll füllen.  
Wir haben ab sofort eine Stelle frei.  
 

Nähere Informationen gibt es auf unserer Homepage 
www.kindervilla-pusteblume.de 
 
Das Team der Kindervilla „Pusteblume“ mit dem Lößnitzer 
Waldkindergarten „Waldstrolche“ und der Vorstand der 
„mit Kind“ –  Familieninitiative Lößnitz e.V. 
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„mitKind“–Familieninitiative Lößnitz e.V.  
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KITAS & SCHULEN 

„Muhme-Kids“ – Kinderhort Altstadt Lößnitz 
Es ist unglaublich, wie schnell die Zeit ver-
geht. Die Jahresuhr dreht sich scheinbar 
immer schneller und wir sehen und fühlen 
es deutlich, wie der Zahn der Zeit an uns 
nagt. Zeit, sich den schönsten Erinnerun-
gen in diesem Jahr zu widmen! 
Im Februar feierten wir Fasching. Bunt, laut und grell war un-
sere Party, und es ist schon gut, dass dieses Event nur ein-
mal im Jahr stafindet. Unserer traditionellen Frauentagsein-
ladung am 08. März folgten viele Muis und Omas! Das Klas-
senzimmer der 1. Klasse wurde wunderschön als Café einge-
räumt und die Mädels der jeweiligen 4. Klasse bedienten un-
sere weiblichen Gäste liebevoll mit Kaee und Kuchen, den 
wir Erzieherinnen dafür jedes Jahr zu Hause backen.  
Natürlich darf die Erinnerung an das Jubiläums-Dorest 
„Draaller 627“ nicht fehlen. Bei schönstem Weer erlebten 
die Grundschule und wir einen Tag der oenen Tür, den viele 
Gäste nutzten, um uns kennenzulernen, Erinnerungen auf-
zufrischen bzw. einfach nur, um tolle Momente zu erleben.  
Für uns war das der Auftakt für den Festumzug, der zwei Ta-
ge später stafand! Festlich geschmückte Wagen, bestens 
gelaunte Menschen, Weer, welches auf uns zugeschnien 
war – eine unglaubliche Organisation und Planung erlebte an 
diesem Tag ihren Höhepunkt!  
Es gibt natürlich auch Erinnerungen, die schmerzhaft sind. 
Dazu gehört der Abschied der 4. Klasse. Hier fließen jährlich 
Tränen. Auch der Abschied von unserer langjährigen Kollegin 
B. Junghans, die in den verdienten Ruhestand wechseln durf-
te, fiel allen schwer. Zum Glück war es Sommer und die Aus-
sicht auf Ferien und lange Sonnentage trösteten uns wieder. 
Neben Ausflügen in die nähere Umgebung konnten wir in 
diesem Jahr fast täglich unser schönes Aalterer Freibad 
nutzen. Eine Herzensangelegenheit von uns Erzieherinnen 
ist es, dass möglichst alle Kids schwimmen können. Eine Er-
zieherin darf immer mit ins Wasser und lernt Kindern tau-
chen, ruhiges Schwimmen und das Reinspringen. Dank uns 
schaten in den Sommerferien sieben Kinder den Jugend-
schwimmpass in Bron-
ze! Eine weitere tolle 
Erinnerung war natür-
lich der Weltkindertag, 
der gleichzeitig in die-
sem Jahr der 5. Namenstag unserer „Dorfstrolche“ war! Der 
Höhepunkt hier war das Fliegenlassen von Helium-Ballons mit 
unserer Anschrift und den Vornamen unserer Kinder. Einige 
Ballons flogen weit, und wir bekamen Antworten aus Miel-
sachen und sogar Sachsen-Anhalt, was unglaublich ist. 
Eine neue erste Klasse, Herbstferien, erste Vorbereitungen 
für die Adventszeit mit Pyramidenanschieben in Aalter, Ni-
kolaus, Plätzchen backen, Programme einstudieren, Singen, 
Basteln usw. – das Jahr ist bald geschat. Wir freuen uns in 
diesem Jahr noch auf unsere Hort-Weihnachtsfeier, die mit 
„Tonis Haus der Steine“ eine weitere schöne Erinnerung wird. 
Die „Dorfstrolche“ aus Aalter wünschen allen Kindern, Le-
sern und Leserinnen gesegnete Weihnachten! Bleiben Sie 
gesund, dankbar und genießen Sie die Momente im Kreis Ih-
rer Lieben!                     C. Sczekalla, Hortleiterin 

Zeit für die schönen Momente der 
magischen Weihnachtszeit – Ker-
zenschein, Weihnachtsklänge, Ka-
minfeuer, Plätzchenduft. 
 

All das und noch viel mehr konnten wir 
in den letzten Wochen im Kinderhort 
Muhme-Kids erleben. Die besinnliche Zeit brachte kostbare 
Ereignisse mit sich, welche 
dem Jahr einen tollen Ab-
schluss bescherten. 
 

Alljährliche Traditionen wie 
Plätzchen backen, Weih-
nachtsfeiern und Bastelnach-
miage standen auf dem Pro-
gramm. Auch konnten wir mit 
der Hilfe von fleißigen Bäckern 
jede Menge Gäste in der 
Kaeestube zählen, welche am Sonntag, den 17.12., in der 
alten Dampfbrauerei stafand. Wir kredenzten den Besu-
chern die feinsten Kreationen von Kuchen und Torten. 
 

Am Folgetag ereignete sich 
das Weihnachtsprogramm mit 
Elterncafé in unserem Hort. Die 
Gruppen 3 und 4 überraschten 
mit einem abwechslungsrei-
chen Programm, welches be-
reits Monate im Voraus geplant 
und vorbereitet worden ist. 
Anschließend haen die Eltern die Möglichkeit, den Nach-
miag bei einem gemütlichen Beisammensein mit Kaee 
und Kuchen ausklingen zu lassen. Auch zum Sternenmarsch 
war der Kinderhort vertreten. Gemeinsam brachten wir das 
Licht in die Stadt.  

Die besinnliche Weihnachtszeit 
konnten wir nur mit der Unter-
stützung von Eltern, Großel-
tern, Geschwistern und 
Sponsoren so genießen. Uns 
konnten viele Aufgaben abge-
nommen werden wie beispiels-
weise das Nähen der Nikolaus-
stiefel, Kuchen backen oder 
Geschenke verpacken. In die-
sem Sinne bedanken wir uns bei 

allen, die uns jedes Jahr aufs Neue unterstützen, sei es mit 
Geld- und Sachspenden oder durch Hilfe bei verschiedenen 
Tätigkeiten. Ohne Sie häen wir auch dieses ereignisreiche 
Jahr nicht in jenem Maße meistern können. Vielen Dank an 
alle Sponsoren, Kollegen, Eltern, Vereinsmitglieder und Ko-
operationspartner! 
 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Weihnachtszeit, entspannte Fesage und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024! 
 
 
 
 
 

Kinder und Team des Kinderhortes Muhme-Kids 

Kinderhort Dorfstrolche Aalter 



Stadtbibliothek Lößnitz 
Marktplatz 13 (Bürgerhaus), 08294 Lößnitz 
Tel.: 03771 - 55 75 50 & 55 75 58 
bibliothek@stadt-loessnitz.de 
www.loessnitz.bbopac.de 
           

         Mehr als nur Bücher! 
Önungszeiten 
 

Dienstag  10:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 16:30 Uhr 
Donnerstag  10:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr  

 
Ecke im Januar 
     

    Fitness  
  

    &  
      

Gesunde  
 

 Ernährung 

Th
em

en
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AUS DER BIBLIOTHEK 

Vorlesewoche im  Kindergarten Spatzen-
nest – unser Beitrag zum bundesweiten 
Vorlesetag im November 
Auch wir haben uns erneut dem bundeswei-
ten Vorlesetag unter dem diesjährigen Moo 
„Vorlesen verbindet!“, angeschlossen und 
damit ein elementares Zeichen für Leseförderung, aber auch 
vor allem  Spaß am Vorlesen, gesetzt. Dazu erlebten die Kin-
der eine Woche 
lang ein buntes 
Programm zum 
Thema.   
Bücher sind im 
Kindergarten ein 
bedeutsamer 
Begleiter für die 
pädagogische Arbeit und in dessen Alltag nicht mehr wegzu-
denken. Dabei stehen nicht nur die kognitive Förderung im 
Vordergrund, sondern auch soziale und emotionale Kompe-
tenzen. Kompetenzen, die das Fundament in der kindlichen 
Entwicklung bilden. 
In diesem Zusammenhang kann das Vorlesen vielseitig ge-
staltet und der Fantasie folglich keine Grenzen gesetzt wer-
den.  
Das Team hat sich für das Buch „Ein Schwein im Kindergar-
ten“ entschieden und die Umsetzung miels buchbezogener 
Kulisse, Bilderpräsentation auf Leinwand und das parallele 
Vorlesen der Geschichte realisiert. Somit tauchten die Kinder 
veranschaulicht und verständlich in die Erzählung ein. Ein im 
Anschluss abgestimmtes Lied mit Bewegungseekten run-
dete den Ausklang aktiv beschwingend ab.  
Am Freitag besuchten zwei Gruppen die Grundschule Alt-
stadt, um dort zu erleben, was sie bald schon selbst können 
…nämlich lesen.   

Vorlesen macht also nicht nur den Kindern vordergründig 
Spaß, vielmehr bildet und verbindet es. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Kindern, ohne die ein 
Vorlesetag nicht möglich wäre, ebenso bei Frau Rothe und 
bei Frau Köckritz von der Grundschule Altstadt, die unsere 
Kinder so liebevoll empfangen haben, sowie bei den Mitarbei-
tern der Bibliothek der Stadt Lößnitz, die uns reichlich Litera-
tur zu diesem Thema zur Verfügung stellten. 
 
Team der Kita Spatzennest 

KITAS & SCHULEN 

Kita Lößnitzer Spatzennest 

Stiftung Lesen 



Anzeige: 

Ihre Familie Heeg und das Stadtladen-Team 

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten so-
wie unseren Geschäftspartnern wünschen wir 
ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest für 
das neue Jahr alles Gute, Glück, Zufriedenheit 

sowie beste Gesundheit  
in einer friedlicheren Welt. 

Anzeige: 
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MUHME-INFOS 

Kreative Schaufenster zur Weihnachtszeit 
Nicht viel reden, sondern einfach machen! Unter diesem 
Moo haben sich einige Künstler und Handwerker sowie 
Gewerbetreibende an einem Dienstagabend getroen, um 
die leerstehenden Schaufenster des ehemaligen Friseur-
salons am Marktplatz zu schmücken.  
Ob Dekorationen aus Holz von „Arzgebirg Lifestyle“, 
„Holzfroyde Bernhardt“ und „ErzWoodLein“, Selbstge-

drechseltes vom 
„Holzkopf“ oder 
auch Textiles von 
„Herzgemacht 
von Dani“ – viele 
Inspirationen für 
mögliche Weih-
nachtsgeschenke.  
Auch die „Erzge-

birgsmärchen“ von Claudia Curth, Brillen vom Brillen-
bauer sowie kleine Dinge aus der „Selbstbedienungs-
vitrine“ von Sandra Gliemann – da war für jeden etwas 
dabei. 
Wir hoen, wir 
haben den 
„Stadtbummel“ 
durch unsere 
schöne Altstadt 
araktiv gestal-
tet und, dass 
auch die Kinder 
die vielen kleinen 
Überraschungen gefunden haben – einen Kaufmannsla-
den, eine kleine Eisenbahnlandschaft oder Weih-
nachtsbäumchen zum Schmücken. 
 

Wir möchten uns ganz herzlich bei Familie Wistock für 
die Nutzung der Schaufenster bedanken und auch bei Willi 
Kreutel, der uns die großen gedrechselten Figuren als 
Leihgabe zur Verfügung gestellt hat. 
Und wer bisher noch kein Weihnachtsgeschenk gefunden 
hat – unser Stadt-Gutschein „Muhme-Kärtl“ ist auch im-
mer wieder eine gute Geschenkidee! 
Wir wünschen allen Lößnitzern eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute fürs Neue Jahr! 
 

Ihre Lößnitzer Gewerbetreibenden 

QUARTIERSMANAGEMENT 

Aktuelles aus der Lößnitzer Neustadt 
Nachbarschaftshilfe  
Seit Anfang des Jahres  hat sich die Kon-
takt- und Anlaufstelle für Nachbar-
schaftshilfe der Diakonie Erzgebirge in Lößnitz Neustadt 
etabliert. Mit diesem Angebot wollen wir das Für- und Mitei-
nander stärken.  
Unsere Aufgabe ist es, Menschen aller Altersgruppen, die 
Hilfe benötigen, sowie ihre Familien zu unterstützen. Wir 
möchten dort helfen, wo individueller Bedarf besteht, um ein 
selbstbestimmtes Leben zu Hause zu ermöglichen. 
 

Unsere Aufgaben 
- individuelle Beratung zur Nachbarschaftshilfe 
- Vermilung von Nachbarschafshelfern an nachfragende 

Personen 
- regelmäßiger Erfahrungsaustausch für aktive Nachbar-

schaftshelfer 
- fachliche Beratung und Begleitung für zukünftige und 

aktive Nachbarschaftshelfer, u.v.m. 

 

Am  09.11.23 fand unser erstes Austauschtreen für aktive 
Nachbarschaftshelferinnen  im Begegnungsraum in Lößnitz 
sta. Hier möchten wir Ihnen gern einen kleinen Einblick ver-
mieln. Gemeinsame Momente, wertvolle Einblicke – unser 
Austauschtreen für 
aktive Nachbarschafts-
helfer war einfach inspi-
rierend! Diane Kurzweg 
vom Verein KISS ERZ 
führte uns einfühlsam 
in das Thema Demenz 
ein und präsentierte 
das Buch „Geschichten 
machen Mut“.  Es war 
ein Treen voller Aus-
tausch und neuer Kontakte. Herzlichen Dank an alle, die da-
zu beigetragen haben. Auf weitere inspirierende Treen in 
unserer Nachbarschaftshilfe Lößnitz freuen wir uns! 
 

Anschrift:  
Kontakt- und Anlaufstelle Nachbarschaftshilfe  
der Diakonie Erzgebirge e.V. 
Heinestraße 2, 08294 Lößnitz 
 

Sprechzeiten:  
Dienstag 8 - 12 Uhr Donnerstag      12 - 18 Uhr 
 



Einer der ältesten in  
Deutschland  
Der Rassegeflügelverein Lößnitz 
e.V. wurde 1866 von begeister-
ten Taubenhaltern gegründet. 
Somit gehört er nachweislich zu 
den ältesten Geflügelzüchter-
vereinen in Deutschland.  
Bereits 1882 traten die Züchter 
dem Sächsischen Rassegeflü-
gelverband bei.  

Seit dem frühen 20. Jahrhundert führen wir Stallbegehun-
gen, Hoeste oder Tischbewertungen von Tieren durch. 
Bereits im November 1926 konnte die 50. Geflügelausstel-
lung in Lößnitz im Gasthaus „Grünes Tal“ stafinden.  
Die Kriegsjahre forderten hohe Verluste in den Reihen der 
Lößnitzer Züchter.  
Kaum vorstellbar, am 17. Dezember 1946 wurde ein Neube-
ginn der Zuchtarbeit mit noch 100 verbliebenen Tieren ge-
startet. Nur mit Enthusiasmus konnten die letzten Tiere vor 
dem Kochtopf bewahrt werden.  
Die Anzahl der Vereinsmitglieder wuchs wieder rasch an.  
1954 waren 130 Liebhaber und Züchter im Verein organisiert.  

1966 konnte das 100-jährige Jubiläum im Saal des Deut-
schen Hauses gefeiert werden.  
 

Die originale Fahne des Sächsischen Rassegeflügelverban-
des von 1926 wurde durch Zuchtfreund Walter Trotz wäh-
rend des Bombenhagels auf die Stadt Chemnitz vor der Ver-
nichtung bewahrt. Diese Fahne können wir Ihnen voller Stolz 
zu unseren heutigen Ausstellungen präsentieren.  
Weder ein Verlust unseres Käfiglagers durch einen Groß-
brand noch Mangelwirtschaft konnten den Lößnitzer Züch-
tern von Tauben und Geflügel die Begeisterung für ihr Hobby 
nehmen.  
Seit der politischen Wende 1989/90 muss sich der Verein 
permanent neuen Herausforderungen stellen. Die Fuerbe-
schaung ist heute keine Herausforderung mehr. Heutige 
Probleme liegen eher im demografischen Bereich, der Be-
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Rassegeflügelverein Lößnitz e.V. reitschaft, Verantwortung zu übernehmen, oder auch bei 
der Organisation von Ausstellungslokalitäten und der Finan-
zierung des Vereinslebens.  
 

Endlich, nach 3 Jahren Abstinenz aufgrund von Corona und 
aviärer Influenza bei Geflügel, konnte der Lößnitzer Verein 
wieder eine Ausstellung für Tauben, Geflügel und Wasser-
geflügel durchführen.  
Zur 136. Rassegeflügel-
austellung der Lößnit-
zer Züchter im Oktober 
dieses Jahres konnten 
310 gemeldete Tiere 
aus dem Erzgebirgs-
kreis den Preisrichtern 
vorgestellt werden.  
In unserem Hobby geht es um Schönheit und Vitalität, Freu-
de am Umgang mit den Tieren, die Eigenversorgung mit 
Fleisch und Eiern und soziales Engagement in unserer Hei-
matstadt Lößnitz. Gemeinsam mit der Stadt Lößnitz, der 

herausragenden finan-
ziellen Unterstützung 
von Handwerkern und 
Betrieben aus der Re-
gion haben wir es ge-
schat, Tradition bis in 
die heutige Zeit weiter 
leben zu lassen. Vielen 
Dank für die Unterstüt-
zung.  
 

Wo sie uns außerhalb der Ausstellung antreen können? 
Zum Salzmarkt, Gartenmarkt, Tag des Handwerkes oder 
ganz einfach jeden 2. Freitag des Monats in unserem Ver-
einsgasthof „Neufriedrichsruh“.  
 

Sind Sie neugierig geworden? Sprechen Sie 
uns einfach an. Sie finden den Kontakt auch 
auf der Homepage der Stadt Lößnitz.  
 

Ein besinnliches Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes Jahr 2024 wünscht Ihnen, 
auch im Namen des gesamten Vereins, 
Thomas Mühlmann, 1. Vorsitzender  



Familienzentrum „Patchwork“  
(im Bürgerhaus) Tel.: 0174/3095250  
 
 

Önungszeiten:  
Mo. Di. und Do.  9:00 – 13:00 Uhr 
Spiel- und Krabbelgruppe, Mo, Di und Do ab 09:00 Uhr, Wo-
chenbeitrag 2,00€ 
                               
          

mit Hebamme Kerstin Fieback 
Anmeldung unter Tel. 0173 3763052 
  
 
 

An- und Verkauf für Kindersachen  
Rudolf-Weber-Straße 6, Tel. 0174 3095215 
Önungszeiten:  Mo, Mi       10:00 - 15:00 Uhr 
                                Di, Do         10:00 - 17:00 Uhr 
  
 

Sozialprojektzentrum „Rotes Haus“, Auer Straße 12  
Önungszeiten: Mo-Do 08:30-14:00 Uhr, Fr 08:30-13:00 Uhr 
Tel. 03771 595465; Fax 03771 595467 
Internetecke, Bewerbungs- und Schreibservice 
  
 

Möbelkiste, Rudolf-Weber-Straße 9, Tel. 0176/49667146 
Önungszeiten: Mo, Do 11:00-16:00 Uhr, Mi 10:00-15:00 Uhr 
Wenn Sie Möbel und andere Sachen spenden wollen, ver-
einbaren Sie einen Termin unter der Tel.-Nr. 03771 595465.  
Die Abholung bei Ihnen ist kostenlos. 
  
 

Spendensammelstelle Aue, Tel. 03771 259335 
Önungszeiten: Mo, Di, Do 09:00-13:00 Uhr  
Kleiderkammer für Bedürftige: Wenn Sie Kleidung, Spielsa-
chen usw. spenden möchten, können Sie diese in unserem 
HELPHAUS, Mielstraße 45, Aue, abgeben. 
  
 
 

Änderungen vorbehalten! 

HELP e.V. 
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Miwoch, 18. Januar 2024; 14:00 Uhr in der 
„Linde“ Aalter: „Jahresauftakt 2024“ 
 

Vorausschau 

Miwoch, 21. Februar 2024; 14:00 Uhr in der 
„Linde“ Aalter: 
Frau Kirsch von der Stadtbibliothek bereitet uns einen schö-
nen Nachmiag 
 

Miwoch, 20. März 2024; 14:00 Uhr in der „Linde“ Aalter: 
An diesem Nachmiag zeigt uns Willi Kreutel Bilder vom 
Dorest 2023 
 

Miwoch, 17. April 2024; 14:00 Uhr in der „Linde“ Aalter: 
Frau Kipp und die Seniorinnen begrüßen den Frühling – alles 
singt! 
 

Zu allen Nachmiagen:  
Herzliche Einladung an alle Senioren und Freunde der Volks-
solidarität 
 
 

Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren ein schö-
nes Weihnachtsfest und alles Gute für das Neue Jahr.  
 
 
 
 
 

Der Vorstand  der Ortsgruppe der VS Aalter/Lößnitz 

Volkssolidarität Aalter/Lößnitz e.V. 

Ein bewegendes Jahr geht zu Ende 
Was war das für ein Jahr!  
Geprägt von guten Ergebnissen aller 
Jugendmannschaften und begleitet 
von ganz vielen Aktivitäten auf und 
neben dem Platz. Beispielhaft seien 
hier nur unsere Teilnahme am Oster-
picknick, Schulsportfest der Grund-
schulen in Aalter und in Lößnitz, 
Salzmarkt, Lößnitzer Bummelohmd sowie das Dorf- und Ver-
einsfest in Aalter genannt. Nicht nur sportliche Erfolge füh-
ren dazu, dass sich Kinder und Jugendliche in ihrem Verein 
wohl fühlen. Ein ganz wichtiger Faktor ist hier das Vereinsle-
ben. Kinde und Jugendliche haben jedoch an ein aktives und 
gelungenes Vereinsleben andere Erwartungen als wir Er-
wachsene. Vor allem Spiel, Spass und Ungezwungenheit 
sind hier ebenso wichtig wie das Gefühl, dass jeder Einzelne 
und jede Einzelne dazugehört. 
Das Ziel unseres Vereines ist es, den Kindern dieses Gefühl 
zu vermieln. Denn das wird die Zeit sein, an die sich die Kin-
der später erinnern werden – und wir alle wollen, dass sie 
sich sehr gerne daran erinnern. 
All diese tollen Erlebnisse für unsere Kinder sind nicht ohne 
die Unterstützung der vielen freiwilligen im Verein und vor 
allen Dingen nicht ohne die wirklich sehr aktive Unterstüt-
zung durch die Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel usw. unse-
rer Spieler und Spielerinnen möglich. 
 
Es ist Zeit, Danke zu sagen. 
Danke zu sagen an alle Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel, 
Geschwister . 
Danke zu sagen an alle Spieler, Trainer, Betreuer der Herren- 
und Damenmannschaften. 
Danke zu sagen an alle Sponsoren und Freunde des Vereins. 
 

Danke für alles, was in diesem Jahr zu den guten sportlichen 
Ergebnissen, zu den gelungenen Veranstaltungen, aber vor 
allen Dingen zu der außergewöhnlich guten Stimmung im 
gesamten Verein und insbesondere in der Jugendabteilung 
geführt hat. 
 

Dieser Dank ist verbunden mit den Wünschen 
für ein besinnliches und fröhliches Weih-
nachtsfest im Kreis der Familie. Auch für das 
anstehende Jahr 2024 wünschen wir allen mit dem 
Verein verbundenen ganz viel Glück, Gesundheit und Zeit, 
beides mit Freunden und der Familie genießen zu können. 
Wir haben im kommenden Jahr wieder ganz viele spannende 
und hoentlich unvergessliche Erlebnisse für unsere Kinder 
und Jugendliche geplant. Dafür brauchen wir auch im neuen 
Jahr wieder eure tatkräftige Unterstützung.  
 

Bernd Schmid, Jugendleiter des SV Aalter 1990 e.V.   
Handy +49 160 792 4434 
E-Mail bernd.schmid@sms-kicker.de 

Silver – meets – soccer 



Rückblicke vom „Tag der oenen 
Tür“ aus unserer Tagesstäe! 
 

Wer sich einen Einblick über die Tagesstäe des Johanni-
terhauses verschaen wollte, war eingeladen zum Tag der 
oenen Tür. Es konnten die Räumlichkeiten besichtigt und 
sich über Angebote informiert werden, wie z.B. Handarbei-
ten, Singen, sportliche Betätigung, Kochen und Backen.  

Natürlich gab es unter anderem selbstgebackenen Kuchen 
und zur Jahreszeit passend, Kürbissuppe. Für gute Stim-
mung sorgten auch die 4 lustigen Bläser, die sogar zum Tan-
zen animierten. Dank des Zuspruchs aller die kamen, war es 
ein gelungener und abwechslungsreicher Samstag. 
 
Johanniter-Tagesstäe „Am Berg“ Lößnitz, Ringstraße 11 
Es stehen noch freie Plätze zu Verfügung! 
 
Servicenummer: 03771 366266 

Vorweihnachtliches Treen im 
Bürgerhaus Lößnitz weckt mehr 
und mehr Verständnis für Barriere-
freiheit  
Die Stadt Lößnitz war wunder-
schön verschneit, als wir vom Ver-
ein „Wir sehen uns e.V.“ uns am Nachmiag des 04.12.2023 
im Bürgerhaus Lößnitz trafen. Sogar eines unserer 89jähri-
gen Mitglieder fand Dank des Fahrdienstes von Jürgen Kunz 
mit ihrer Begleitung den Weg zu uns und war richtig glück-
lich über die Abwechslung.  
Helga Wildner war die gute Küchenfee: Der Duft von selbst 
gebackenen Plätzchen, Lebkuchen, Kaee und Glühwein 
sorgte auch bei den Gästen, die die Weihnachtsdekoration 
nicht sehen konnten, für ein vorweihnachtliches Gefühl. 
Diesmal bastelten wir Adventsleuchter. Herr Winfried und 
Frau Gabriela Blechschmidt haen dafür alles ideal vorberei-
tet: In Zaunriegel mussten Löcher für die elektrischen Tee-
lichter gebohrt und anschließend in acht Teile zersägt, das 
Tannengrün befestigt und vielfältiges Dekorationsmaterial 
besorgt werden. Die sehbehinderten bzw. sehenden Mit-
glieder unter-
stützten die 
blinden Teil-
nehmer mit der 
Heißklebepis-
tole. Der Ge-
schäftsführer 
der Wohnung-
baugesellschaft Lößnitz mbH, Herr Geisler, legte beim Bas-
teln selbst mit Hand an und war begeistert. In so gemütli-
cher Atmosphäre ließ es sich sehr unkompliziert und oen 
über Aspekte barrierefreier Wohnraumgestaltung reden. Wir 
sind sehr froh, dass Aufzüge in den Wohnhäusern nicht aus-
schließlich mit Touchscreen ausgestaet werden und auf 
einfache Bedienung geachtet wird. 
Der Lößnitzer Bürgermeister Herr Alexander Troll stand dem 
Thema Barrierefreiheit genau so oen gegenüber. So wird er 
sich im kommenden Jahr sicher dafür einsetzen, dass Poller 
auf Gehwegen gekennzeichnet werden, so dass diese auch 
von sehbehinderten Fußgängern gut erkannt werden. 
Der persönliche Austausch mit Verantwortungsträger der 
Stadt Lößnitz tut immer wieder gut und sorgt dafür, dass die 
Stadt Lößnitz auch für blinde und sehbehinderte Menschen 
ein Ort ist, an dem sie sich sicher und wohl fühlen. Danke 
auch für die finanzielle Zuwendung! 
Ein wirklich gelungener Nachmiag ging gegen 17.30 Uhr zu 
Ende, und nun freuen wir uns schon auf unser vorweih-
nachtliches Treen im nächsten Jahr: Termin ist der 
02.12.2024 14.00 Uhr im Bürgerhaus Lößnitz. Herzlich will-
kommen sind auch dann wieder alle Bürger der Stadt Lößnitz 
und Umgebung, seien sie selbst von Blindheit und Sehbe-
hinderung betroen oder Angehörige bzw. einfach nur am 
Thema interessiert; 
 

Tel.: Frau Wildner und Herr Kunz 03771/319278 
kontakt@wir-sehen-uns.org  

Jugendbegegnungsstäe „OASE“ 

SENIOREN 

Johanniterhaus „Am Berg“ Lößnitz 
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Wir sehen uns e.V.  
Schneeberger Str. 60  
08294 Lößnitz  
Telefon: 03771 35046 
Email: oaseloessnitz@blaues-kreuz.de 
 
 
 

Önungszeiten:  
Di, Mi, Do  15:00 – 21:00 Uhr 
Fr 15:00 – 23:00 Uhr 
1. und 3. Samstag im Monat  16:00 – 20:00 Uhr  

 
 
 

Hula Hoop & Strong Fitness mit Sandy Grüner in der Turn-
halle am Steinweg 25a  
Montags  18:30 – 19:30 Uhr 
Bie 6€ pro Stunde und eigenen Hula Hoop mitbringen. 
Anmeldung unter 0162/2400345 
 
 

Timon Schwab, Leiter Jugendbegegnungsstäe „OASE“ 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2024 

Januar 07.01. Neujahrswanderung, 10:00 Uhr am 
Bahnübergang Oberer Bahnhof 

   

Februar 23.02. Laternenwanderung im Kuengrund 

 24.02. Liederabend im Gasthof „Neu-
Friedrichsruh“ 

>   

März 08.03. 
1. Orgel-Plus-Konzert mit Amadeus 
Eidner (Cross Over) in der Johannis-
kirche, 19:30 Uhr 

 23.03. Parkputz & Stellen der Osterkrone 

 24.03. Johannespassion in der Johanniskir-
che, 17:00 Uhr 

 30.03. Osterpicknick im Stadtpark 
   

April 06.04. 20 Jahre Waldkindergarten 

 13.04. 
„Stammtisch Obst“ – Veredelung & 
Schni von Obstgehölzen in der Na-
turherberge Aalter 

 20.04. Waldspaziergang mit dem Förster 

 27.04. Lößnitzer Reiurnier 

 30.04. Hexenfeuer am Skilift 

 30.04. Frühlingsfest mit Hexenfeuer in der 
Naturherberge Aalter 

   

Mai 01.05. Feuerwehrfest in Diersdorf 

 04.05. Natur– & Gartenmarkt, Marktplatz 

 04.05. Voltigierturnier, Reithalle 

 09.05. Himmelfahrtfest im Kuengrund mit 
Zwischenstation am Skilift 

 31.05. 
2. Orgel-Plus-Konzert mit Anna-Maria 
Stolle (Gesang, Orgel & Akkordeon) in 
der Johanniskirche, 19:30 Uhr 

   

Juni 08.06. Haldenkonzert im Kuengrund 

 08.06. Familienaktionstag in der OASE 

 14. – 16.06. Lößnitzer Salzmarkt 
   

Juli 27.07. Musik-Cocktail im Muhme-Campus 
   

August 01.08. Pusteblumenfest 

 03.08. Bergfest an der Kuenzeche 

 24. – 25.08. Heimaag am Schieferloch 

 30.08. Lößnitzer Bummelohmd 

Sep-
tember 07.09. Lößnitzer Keller- & Gewölbefest 

 14.09. Musik-Tre-Festival im Muhme-
Campus 

 27.09. 3. Orgel-Plus-Konzert in der Johannis-
kirche 

   

Oktober 02.10. Museumsnacht im Städtebund Silber-
berg 

 03.10. Feuerwehrfest Grüna 

 05.10. 2. Apfelmarkt, Gelände der Dampfbrau-
erei Schwartz – Niedergraben 

 18.10. Sturmlaternenwanderung im Kuen-
grund 

 20.10. 25. Tag des traditionellen Handwerks im 
Erzgebirge (u.a. Naturherberge Aalter) 

 26.10. 30 Jahre „mitKind Familieninitiative e.V.“ 

   

Novem-
ber 

Anfang 
November Rassegeflügelschau 

 29.11. Anschieben der Ortspyramide Diers-
dorf 

   

Dezem-
ber 01.12. Anschieben der Ortspyramide Aalter 

 07.12. Streitwalder Weihnachtsdroosch 

 13. – 15.12. 334. Lößnitzer Weihnachtsmarkt 

 13. & 14.12. Meenschichten im Kuengrund 

 15.12. Weihnachtsoratorium in der Johannis-
kirche 

 27.12. Krippenspiel in der Reithalle 

 27.10. Obstbestimmung mit Apfelausstellung 
in der Naturherberge Aalter 

 11.11. Martinstag 

Regelmäßige Veranstaltungen 

 
 

Den aktuellen Veranstaltungs-
kalender finden Sie auch auf 
unserer Internetseite 
 
www.loessnitz.de 
 

Mai bis August Monatliche „Radl-Ohmde“  

Jeden Sonntag 
09:00 Uhr 

„Stöcklrunde“ – Nordic Walking mit der 
IG Sport & Kultur 
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Die nächste 
Blutspende in 
Lößnitz 
 

Samstag, den 27. 
Januar 2024 zwi-
schen 9:00 und 
12:30 Uhr im Bürger-
haus, Gerichtsgas-
se.  

VERANSTALTUNGEN 

7. Neujahrswanderung  
Sonntag, 7. Januar 2024 

 

Zur siebenten Neujahrswanderung 
für Lößnitzer und ihre Gäste laden 
wir am Sonntag, 7. Januar 2024, 
herzlichst ein. Dieses Jahr organi-
sieren wir die Wanderung gemein-
sam mit Andreas Bochmann, dem 
Chef der Jugendherberge in Aal-
ter und dem Naturschutzbund. Um eventuellem Schnee-
Weer vorzubeugen, beginnen wir die Wanderung am 
Bahnübergang oberer Bahnhof um 10:00 Uhr. Bei Schnee 
könnte die Autozufahrt zur Jugendherberge sehr schwierig 
sein. Außerdem gibt es im Bahnhofsgelände mehr Parkmög-
lichkeiten als vor der Jugendherberge. Die geführte Wande-
rung sieht Strecken von 4 oder 9 km vor. Die gewohnte Ver-
pflegung mit Speisen (Roster, Speckfebemme) und Ge-
tränken (Glühwein oder Tee) gibt es auf dem Gelände des 
Gastgebers Jugendherberge in Aalter von etwa 11:30 bis 
14:00 Uhr. 
Entsprechend der Wierungsverhältnisse wählen wir am 
Veranstaltungstag Sonntag die geeigneten Strecken aus. 
Wir wandern bei jedem Weer, da auch der Speisen- und 
Getränkevorrat verbraucht werden sollte. 
Wir freuen uns auf viele Wanderteilnehmer. Wir wünschen 
allen ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024 bei bester Gesundheit! 
 

Bis dahin – die Veranstalter  
Christoph Schlick und Michael Wiedemann,  
Interessengemeinschaft Kultur und Sport Lößnitz 

Gemeinschaftsstunden:   
Mo, 01.01. – 17:00 Uhr  
So, 07.01. – 11:00 Uhr . 
So,  14.01. – 17:00 Uhr   
So, 21.01. – 10:00 Uhr Allianzgd. In der Johanniskirche Lößnitz 
So, 28.01. – 17:00 Uhr   
 
 

EC-Jugendkreis:   Bibelstunden: 
14-tägig, Infos bei Florian  Do, 04.01. – 14:30 Uhr  
Tel. 01520/5379179  Do,   11.01. – 19:30 Uhr 
     

Frauenstunde 25.01. – 19:30 Uhr 
 
 

Pfadfinder Lößnitz:  
Sa, 06.01. – 14:00-17:00 Uhr  
 
 
 

www.lkg-loessnitz.de            www.pfadfinder-loessnitz.de 

So, 07.01.   
  9:00 Uhr Goesdienst in Aalter  
10:30 Uhr Goesdienst in Lößnitz  
 
 

So, 14.01.   
  9:00 Uhr Goesdienst in Aalter  
10:30 Uhr Goesdienst in Lößnitz  
 
 

So, 21.01.   
10:00 Uhr Allianzgoesdienst in der Johanniskirche Lößnitz 
 
 

So, 28.01.   
  9:00 Uhr Goesdienst in Aalter  
10:30 Uhr Goesdienst in Lößnitz  

So, 31.12. Altjahresabend 
22:00 Uhr Silvesterkonzert in Lößnitz 
 Eintri frei 
 

So, 01.01. 
17:00 Uhr Regiogoesdienst in der  
 Nicolaikirche Aue 
 

So, 07.01. 
  8:30 Uhr Goesdienst mit Abendmahl in Alberoda 
10:00 Uhr Goesdienst mit Blechbläserensemble in Lößnitz 
17:00 Uhr Wiederholung des Krippenspiels in Aalter 
 

So, 14.01. 
  8:30 Uhr Goesdienst in Alberoda 
10:00 Uhr Goesdienst in Aalter 
10:00 Uhr Musikalischer Goesdienst mit Taufe in Lößnitz 
 

So, 21.01. 
10:00 Uhr Gemeinsamer Goesdienst zum Abschluss  
 der Allianzgebetswoche 
 

So, 28.01. 
10:00 Uhr Gedenktag für die Opfer d. NS-Regimes in Lößnitz 
15:00 Uhr Musikalischer Goesdienst in Alberoda 

Evang.-lutherische Kirche Lößnitz-Aalter 

Landeskirchliche Gemeinschaft 

Evang.-methodistische Kirchen 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
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Hallenfußballturniere des  

SV 1960 Alberoda e.V.  
in der "Erzgebirgshalle" Lößnitz 

 
Sonnabend, 27.01.24   

 
10.00 - 13.00 Uhr  Turnier für F-Junioren 

 
14.00 - 19.00 Uhr "MITSUBISHI-CUP " 2024  

für Männermannschaften 
 
 

Sonntag, 28.01.24         
 

10.00 - 13.00 Uhr   Turnier für E-Junioren 
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„Wir freuen uns schon auf ein bewegtes, gesundes & fittes Jahr 
2024 und wünschen allen Lesern ein besinnliches frohes Fest & 
einen guten Rutsch“, herzlichst Ihr Team ApolloVITAL Sport & 
Therapie. Reservieren Sie sich gern schon einmal Ihren unver-
bindlichen Probetrainings-Termin unter Tel: 03771 32001 oder 
info@apollovital.de 


